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PFLEGE DIGITAL TRANSFORMIEREN

INTELLIGENTE NUTZUNG VON ROUTINEDATEN: WIE
DAMIT DIE PFLEGE UNTERSTUTZT WERDEN KANN

Im Projekt N!CA erforschen wir wie Routinedaten, die im Rahmen der taglichen Arbeit von Pflegepersonen
dokumentiert und in der jeweiligen Softwarelésung eingegeben werden, intelligent genutzt werden kénnen. Die
bestehenden Daten sollen dazu genutzt werden, um Losungen der Kiinstlichen Intelligenz (KI) zu entwickeln, die
eine wirkliche Arbeitserleichterung fir Pflegepersonen in Krankenhdusern und Langzeitpflegeeinrichtungen
bringen. Eine zentrale Herausforderung dabei sind die Unterschiede zwischen verschiedenen Tragern und
Einrichtungen, hinsichtlich der verwendeten Softwarelésungen und der umgesetzten Prozesse.

Um trager- und sektoreniibergreifende KiI-Losungen zu entwickeln ist es notwendig die vorhandenen Daten zu
harmonisieren, also in ein gemeinsames Format zu bringen.

Analyse und Konzept

Im Rahmen unseres COMET-Projekts N!CA haben wir
bestehende Prozesse und Softwarelésungen in
Krankenhdusern und Pflegeheimen analysiert. Ziel
war es herauszufinden, welche Daten im Pflegealltag
erhoben und dokumentiert werden und wie man
diese Daten so aufbereiten kann, dass sie fiir Kl
nutzbar sind — z.B. zur Risikoeinschatzung von
unerwinschten  Ereignisse, um
praventiven Mallnahmen reduzieren zu kdnnen.
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In einem ersten Schritt wurde dazu ein Kerndatensatz
aus bestehenden abgeleitet.
AnschlieRend wurden in einer Literaturrecherche

Datenquellen

weitere pflegerelevante Inhalte erganzt. Pflege- und
IT-Expert:innen haben die Datenfelder dann auf
Vollstandigkeit und Standardisierbarkeit gepruft.

Das Ergebnis: Ein Kerndatensatz bestehend aus sechs
Basismodulen mit Uber 100 Datenelementen, der
wichtige Informationen wie Vitalwerte, Medikation
und demografischen Angaben enthédlt. Je nach
gewiinschtem Anwendungsfall kann der Datensatz

Version 05/2025



SUCCESS STORY

um optionale Module erweitert werden (siehe
Abbildung 1).

Ziel ist es nun, diese Daten in ein einheitliches,
internationales Datenmodell (OMOP Common Data
Model) zu Uberfiihren, damit sie
sektorenlbergreifend fir Kl-Anwendungen nutzbar
werden.

Unser Fazit: Strukturierte und standardisierte
Pflegedaten schaffen die Grundlage dafir, dass Kl die
Pflege sinnvoll unterstitzen kann.

Weitere Einblicke und Ergebnisse aus dem Projekt
folgen in Kirze!
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Abbildung 1: NICA-Kerndatensatz bestehend aus sechs
Basismodulen und optionalen Modulen, je nach
Anwendungsfall
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Diese Success Story wurde von der der Konsortialfiihrung und den genannten Projektpartnern zur Veréffentlichung freigegeben. Das COMET-Projekt NICA
wird im Rahmen von COMET — Competence Centers for Excellent Technologies durch BMIMI, BMWET, [Land Steiermark, SFG] geférdert. Das Programm
COMET wird durch die FFG abgewickelt. Weitere Informationen zu COMET: www.ffg.at/comet

= Bundesministerium
Innovation, Mobilitat
und Infrastruktur

= Bundesministerium
Wirtschaft, Energie
und Tourismus

Osterreichische
Forschungsforderungsgesellschaft mbH
Sensengasse 1, A-1090 Wien
T+43(0)57755-0

office@ffg.at

www.ffg.at


mailto:philip.stampfer@joanneum.at
mailto:katharina.lichtenegger@medunigraz.at
https://www.medunigraz.at/nica
http://www.ffg.at/comet

	Intelligente Nutzung von Routinedaten: wie damit die Pflege unterstützt werden kann

